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Die Gelchichte eines Dementis
Weshalb hat Kaiser Wilhelm abgesagt

X Berlin 28 Dez Eigene Meldung
Aus der bereits kurz wiedergegebenen Veröffentlichung

der Briſſonſchen Unterredung mit dem franzöſiſchen Expräſi

denten Emile Loubet welche bekanntlich unter dem Titel
Die Fürſten Europas in der Wiener Neuen Freien Preſſe

erſchienen iſt verdient beſonders eine Stelle hervorgehoben
zu werden die ſich mit den Annäherungsbeſtrebungen zwiſchen

Frankreich und Deutſchland befaßt Hierbei tritt Emile
Loubet mit einem Dementi auf das eingeweihte Kreiſe kei
nesfalls überraſchen kann Loubet behauptet nämlich daß
feſte Abmachungen darüber vorlagen daß es 1906 zu einer
Begegnung der franzöſiſchen und deutſchen
Flotte und zu einer kurzen Ausſprache zwiſchen
Emile Loubet und Kaiſer Wilhelm kommen
ſollte Man hat nur nötig ſein Gedächtnis zur Hilfe zu
nehmen um ſich zu erinnern daß damals als der Draht dieſe
geplante Entrevue bereits nach Deutſchland getragen hatte

und als mon bereits wußte man habe die bisher im Stock
fehlende franzöſiſche Flagge angeſchafft und die franzöſiſche

Nationalhymne geübt die unerwartete Wendung
eintrat indem nämlich der Kaiſer ganz plötzlich anderer
Meinung wurde und die Zuſammenkunft abſagen ließ Es

wird behauptet daß Fürſt Bülow hinter dieſem
Entſchluß des Kaiſers zu ſuchen war doch wird
Authentiſches darüber wohl kaum zu erfahren ſein man
müßte ſonſt nämlich zugeben daß man amtlich eine wahre
Tatſache dementiert hat denn ſofort nach dem Rücktritt des
Kaiſers von der Entrevue wurde offiziös jede geplante Be
gegnung abgeleugnet Man fand ſogar einen ziemlich harten
Tonfall für dieſes Dementi trohdem es die Tatſachen auf
den Kopf ſtellte und jedermann mußte daß die Begegnung
bis in die kleinſten Einzelheiten vorbereitet war Verſchie
dene noch jetzt tätige Diplomaten haben vertraulich verſichert
daß dieſes Dementi auf franzöſiſcher Seite ſo verſchnupft hat
daß Deutſchland kaum mehr darauf rechnen kann daß die

Jnitiative nochmals wie im Falle Loubet für eine En
trevue von ſeiten Frankreichs ausgehen im Gegenteil die
wenig delikate Art mit der ſich die deutſche Regie
rung aus der Affäre zog indem im Bruſtton der Ueber
zeugung ein geſchichtliches Dokument als aus der Luft
gegriffen bezeichnet wurde wird in Frankreich nicht ſo
leicht verſchmerzt werden Emile Loubet hat die ganze Ge
ſchichte jetzt nur als Ereignis feſtgehalten Clemenceau aber
erklärte gerade vor Jahresfriſt im Kreiſe ſeiner Miniſter
man habe keine Urſache ſich in Entrevueſachen weiter nichts

als die Finger zu verbrennen

Zenſuren und Klaſenpläte

Von Dr Karl Wilker
Ueber das ebenſo intereſſante wie bedeutungsvolle viel

umſtrittene Thema Zenſuren und Klaſſen
plätz e veröffentlicht im zweiten Dezember Heft der
illuſtrierten Halbmonatsſchrift Nord und Süd Dr Karl
Wilker folgende nachdenkliche Plauderei
Eltern pflegen viel Wert darauf zu legen Und die Kin
der ſelbſt noch mehr eben um der lieben Eltern willen aus
Furcht vor Strafe vor dem Ausbleiben des Weihnachts
mannes vor Herabſetzung des Taſchengeldes vor dem was
die Eltern für Erziehungsfaktoren aufzuſtellen belieben Dieſe
kleinen menſchlichen Grauſamkeiten werden groß in der Kin
desſeele dieſem geheimnisvollen Hin und Herweben Wes
halb wir ſie nicht klein nennen ſollten So groß daß ſie
töten Jn meiner geſtrigen Zeitung ich ſchreibe dieſe Betrach
tung als eine Weihnachtsepiſtel an einem letzten ſtürmiſchen
Novembertag finde ich drei Schülerſelbſtmorde zwei
Knaben und ein Mädchen vermerkt und bei allen aus
Furcht vor Strafe wegen ſchlechter Schulleiſtungen Und
weiß genau daß ich noch viele ſolche Fälle erleben muß

Zenſuren Zeugniſſe Klaſſenplätze Für die Eltern ein
Charakteriſtikum der Leiſtungsfähigkeit ihres Kindes und
ſeiner Poſition unter den gleichaltrigen Gefährten Unan
taſtbar zuverläſſig natürlich Und doch in Wahrheit nur
ein Relatives

Man kann da ſonderbare Dinge erleben Namen unſerer
Größten aufzuzählen die in der Schule die ſchlechteſten waren
will mir müßig erſcheinen Sie fügten ſich eben nicht in
dieſes ErziehungsSyſtem das auf g Gebiete durchaus
kommuniſtiſchen Prinzipien zugeneigt iſt Aus Gründen der

l

Bequemlichkeit der Einfachheit denn die genialen Jndivi
duen ſind ſchwer zu erziehen weil ſie ihre eigenen Pfade
gehen die oft ſehr erheblich von dem wohl ausgetretenen
Weg der Allzu Vielen abweichen von dieſem Weg in dem
jedes Steinchen ſorgfältig aufgehoben iſt Dazu kommt ein
gewiſſes ſtaatliches Jntereſſe das zugunſten einer kommu
niſtiſchen Perſönlichkeits oder beſſer Unperſönlichkeits Er
ziehung ſpricht die Schule will und ſoll dem Staate
treue Beamte erziehen Und die müſſen wenn ſie halt taugen
ſollen ſchon nach einem Schema erzogen geformt
lieferbar ſein Sie müſſen nach ihren wahrnehmbaren
Leiſtungen das iſt nach dem Gedächtnis nicht nach dem Denk
Vermögen gruppiert werden und nach der Eifrigkeit dem
Fleiß auch dem Betragen in der Schule Was alles nur und
allein für die Schule ſein kann nicht fürs Leben

Die für ihr Leben arbeiten die in ſich Kräfte fühlen
die leiden in den Jahren der Jugend Sie ſind die Eigen
menſchen für die dann die unterſte Klaſſenbank reſerviert
bleibt Wenn nicht

Dieſes Wenn nicht iſt das wichtige Moment das hypo
thetiſche Moment beſſer noch das irreale das der Realiſie
rung harrende

Wenn nicht der Lehrer eine ſtarke Perſön
lich keit ein feiner Pſychologe iſt ein Lehrer der die
individuelle Eigenkraft eines Zöglings zu erkennen zu ve
urteilen zu werten weiß Und zu ſchätzen

Das ſind die welche nicht krampfhaft Ziffern in ihr
Notizbuch malen oder um das Geheimnis ihr Geheimnis
noch tiefer vor den neugierigen Kindern zu wahren Hiero
glyphen oder derlei das zu erfinden ſie eine Luſt an der
Qual der bewerteten Zöglinge treibt wir haben darunter
gelitten krampfhaft gezittert vor dieſen Hieroglyphen die
uns erſt ein glücklicher Fund der uns freilich nicht ungefähr
lich ward entziffern ließ Das ſind die welche nicht Ströme
von roter Tinte fließen laſſen um jedem Heft das Gepräge
einer vorzüglichen Korrektur vor der hohen Obrigkeit zu ver
leihen die ruhig einen Fehler überſehen die jede Arbeit be
urteilen nach dem der ſie ſchuf nach ſeinem Arbeits und
Leiſtungsvermögen

Dieſe ſeltenen Lehrer ſcheuen ſich vor dem Zenſieren nach
dem hergebrachten abſoluten Maßſtab vor dem Rangver
leihen nach der abſoluten Zahlenfolge Die rechnen nicht die
Durchſchnittsnote auf Grund der Durchſchnittsfehlerzahl aus
und weiter nicht den Klaſſenplatz nach der Valenz der Fach
noten dieſem ſchwierigen Berechnungsſyſtem in dem ganz
einſeitig die Sprachen hoch bewertet werden während das
naturwiſſenſchaftlich mathe matiſche Wiſſensgebiet ſowie die
techniſchen Fertigkeiten mit der viel niedereren Valenz für
lieb nehmen müſſen

Sie wiſſen was viele Eltern erſt noch lernen müſſen
wie falſch es iſt auf dieſe Weiſe den Ehrgeiz anzuſtacheln
wie gerade die ſenſiblen und das ſind gewöhnlich auch die
körperlich zarten Kinder darunter zugrunde gehen müſſen
Vor allem unter den Mädchen Freilich dieſe Ehrgeiz
anſtachelung entſpricht ja der hiſtoriſchen Tradition Der
ſelige Quintilianus legte vor 1800 Jahren großen Wert dar
auf Die Jeſuitenpädagogik hat das Syſtem auf die Spitze
getrieben Und der Philanthropismus den wir darin ſo
gern verurteilen hat es mit ſeinen Verdienſtorden für Fleiß
und Ordnung mit ſeinen Meritentafeln der fünfzigmal Be
lobten auch nicht viel ſchlimmer gemacht als wir mit unſerer
Rangordnung mit unſeren Zeugniſſen Daß ſie einmal auf
gegeben werden ſollten ſcheint nicht ſo nach dem Eifer den
das preußiſch deutſche Kultusminiſterium im vergehenden
Jahre auf dem Gebiete hiſtoriſcher Forſchung ſoll ſagen im
Ausfindigmachen hundertjähriger Akten und Erlaſſe die
leider nicht verjähren betätigt hat Aber ſchließlich kann
die neue Aera ja anders denken

Was dadurch in die Schule getragen iſt
Eine wahre Rennwut Zenſur Zeugnis Klaſſenplatz Zu
ruf aus dem Publikum Preisverteilung erſter zweiter
dritter Sieger Eigene Wege gibt es nicht wenn man
nicht Letzter werden will oder gar ein Ueberzähliger Die
vorgeſchriebene Rennbahn Nun kann das Rennen be
ginnen Die Weihnachtszenſur iſt da Das Training der
drei erſten Vierteljahre iſt geweſen He hup Hei he hup
Und zu Oſtern wird man die Siege vernehmen

Und wie der geſchlagene Jockei nachher die Rüge ſeines
Herrn zu erdulden hat ſo das Kind die ſeiner Lehrer und
was es mehr tiefer quält die der Eltern Denn die kön
nen ſich am allerwenigſten daran gewöhnen im Zeugnis mit
ſeinen Zenſuren und ſeinem Klaſſenplatz immer nur ein re
latives Charakteriſtikum zu ſehen das abhängt vom Kind
und von ſeinem Lehrer Abſolut kann die Schule gar nicht
angeben was ein Kind leiſtet ſie will es auch gar nicht Sie
tut nur was ihr überliefert iſt Nicht zum wenigſten auch
weil die Entfremdung zwiſchen Schule und Haus ſo groß
geworden iſt daß Zenſur Zeugnis Klaſſenplatz die einzigen
Verkehrsmittel ſind auf dieſe Entfernung hin

Viermal im Jahre laſſen ſich die Eltern
ihre Laune verderben Laſſen ſich als Weihnachts
gabe jetzt das Zenſurenbuch überreichen Und je nachdem der
Weihnachtsmann meint es gut oder ſchlecht Anſtatt überall
frohes Kinderlachen zu hören begegnet man verweinten
Augen begegnet man Trauer und Reue um junge Tote die

das Leben Aber aus Angſt vor der Bewertung ihrer Kräfte
durch die Eltern auf Grund einer Urkunde über deren voll
kommene Klarheit und Wahrheit niemand entſcheiden kann

Aber ſie gilt
nicht allein für die Lehrer ſondern leider auch für

die Eltern Und wird vielleicht noch lange gelten ungeachtet
ihrer faſt völligen Wertloſigkeit ungeachtet der Ver
wirrung unter den Eltern ungeachtet der Qualen die
für unzählige Kinder dadurch geſchaffen ſind Bis man end
lich Perſönlichkeiten bilden nicht aber allein eine Beamten
klaſſe erziehen will Woran wir genug haben braucht nicht
erſt geſagt zu werden Was wir entbehren das ſind dke
Willensmenſchen die mit dem eigenen ſchöpferiſch ſchaffenden

Deutſches Reich

Die Potsdamer Handelskammer gegen
eine Erhöhung der Fernſprechgebühren

Von unſerm 88 Korreſpondenten
Berlin 28 Dez

Jn Sachen der Fernſprechgebührenordnung hat die Pots
damer Handelskammer Sitz Berlin wie man der P
mitteilt an die Mitglieder der Budgetkommiſſion des
Reichstages einen Proteſt gerichtet in dem es u a heißt

Die in der Vorlage vorgeſehenen Gebühren insbeſondere
für die großen ſtädtiſchen Fernſprechnetze können ſchon innerhalb
derſelben nicht anders als unerträglich bezeichnet werden
für die ſolche Stadtzentren umgebenden Vororte aber würden
die in Wirklichkeit angeſetzten Pläne der Vorlage geradezu ein
Hemmnis für ihre Weiterentwickelung ſein und
den in ihnen angeſiedelten gewerblichen Unternehmungen eine
Belaſtung bringen die wir als geradezu unerhört bezeichnen
müſſen Die Abſicht des Geſetzgebers ſollte dahin gehen dem
Fernſprechweſen den Charakter einer modernen leicht zugäng
lichen und billigen Verkehrseinrichtung unter allen Umſtänden
zu erhalten

Die erſte ſtaatliche Wertzuwachsſtener
gelangt wie bekannt demnächſt in dem Fürſtentum
Lippe zur Durchführung Dieſes Experiment iſt von ſo
allgemeiner Bedeutung daß einige Mitteilung über ſeine
Eine e len am Platze erſcheinen

ie lippiſche Staatsregierung hatte auf Drängen des Land
tages und der Badeſtadt Salzuflen im Frühjahr dieſes
Jahres alſo noch vor der Reichsfinanzreform eine Wertzuwachs
ſteuervorlage ausgearbeitet die lediglich den Gemeinden das
Recht gab eine Wertzuwachsſteuer nach beſtimmten Grundſätzen
einzuführen Der Ausſchuß an den die Vorlage verwieſen worden
war und mit ihm der Landtag in ſeiner kürzlich abgeſchloſſenen
Herbſttagung haben nun unter Führung des Reichs und Land
tagsabgeordneten Dr Neumann Hofer den Regierungsent
wurf auf eine völlig andere Grundlage geſtellt Das neue Geſetz
kombiniert die obligatoriſche ſtaatliche mit einer
fakultativ kommunalen Wertzuwachsſteuer Die Höchſt
ſätze der in einem jeden einzelnen Fall zuläſſigen Wertzuwachs
ſteuer ſind feſtgelegt auf 25 Proz des Wertzuwachſes je nach
dem dieſer zwiſchen 10 15 Proz ſchwankt Von dieſen Höchſt
ſätzen fällt dem Staate der das ganze Veranlagungsgeſchäft zu
beſorgen hat der 4 Teil zu während es den Gemeinden über
laſſen bleibt die Steuer bis zur Höhe von K der Höchſtſätze zu
erheben Die Städte die im Fürſtentum Lippe bis zu den
kleinſten herunter den Landräten nicht unterſtellt ſind können
dieſe 75 Proz voll für ſich ausnutzen während auf dem Lande eine
Teilung zwiſchen den Aemtern Kreiſen und Ortsgemeinden zu
erfolgen hat Die erſteren dürfen die Steuer bis zu einem
Viertel die letzteren bis zur Hälfte der Höchſtſätze erheben Die
Steuer greift zurück auf alle Beſitzwechſel die ſeit dem 1 Januar
1909 eingetreten ſind doch bleibt ſie aus Billigkeitsrückſichten
dann unerhoben wenn der eigentliche Verkauf bereits vorher ſtatt
gefunden hat Bei der Ermittlung des früheren Wertes wird
nicht über den 1 April 1900 zurückgegangen Die Regierung hat
ſich mit dem ſo geſtalteten Geſetze bereits einverſtanden erklärt
ſo dciß in den nächſten Tagen ſeine Verkündigung erfolgen dürfte

Veleidigung eines Lehrers

durch eine Kanzelrede
S u H Neiße 27 Dez 1909

Ein eigenartiger Beleidigungsprozeß eines Lehrers
gegen einen Geiſtlichen beſchäftigte die hieſige Strafkammer
als Berufungsinſtanz Der Lehrer Auguſtin in Zabrze war
früher in Grabine als Hauptlehrer tätig und hatte auch die
dortige Organiſtenſtelle inne
ſein Verhältnis zu dem Pfarrer Koziolek ein unerquickliches
war Während ſeiner Tätigkeit in Grabine war der Lehrer
einmal von unbekannt gebliebenen Tätern überfallen und
mißhandelt worden Auf dieſes Ereignis nahm
der Pfarrer in einer Kanzelrede Bezug Erhatte die Anordnung getroffen daß in der Kirche die Frauen

vor den Männern ſitzen ſollten doch kümmerte ſich nur ein
einziger Mann um dieſe ſtrenge an Der Pfarrer
hre ſich in ſeiner Rede gegen dieſen Ungehorſam und

e u a aus
Wie Gott den Ungehorſam ſtrafe das ſehe man an

Lehrer Auguſtin der ſ Zt überfallen und mißhandelt ſei u
der die Gemeinde mit Schimpf und Schande habe verlaſſen

den letzten Schritt taten nicht aus Haß gegen die Welt gegen müſſen

Er ließ ſich verſetzen weil
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Dem Lehrer wurde di Aeußerung hinterbracht und
er ſtellte gegen den Pfarrer Strafantrag wegen Beleidigunghoffe ericht verurteilte den Pfarrer wegen
öffentlicher Beleidigung zu 50 Mark Geldſtrafe und ſprach
dem Lehrer die Publikationsbefugnis zu Pfarrer Koziolek
n in der Reviſionsverhandlung den des 4 193
Wahrnehmung ber e ntereſſen in Anſpruch die

Berfung wurde aber koſtenpflichtig verworfen

Ueber die Regelung der Jerztefrage
in der Reichsverſicherungsordnung wird offiziös geſchriebenEs ſind Nachrichten in die Preſſe nach denen der
umgeſtaltete Entwurf dem Widerſpruch der u und
ihrer Organiſationen gegen die im erſten Entwurf vorge
ſehene der Aerzte Rechnung tragen ſoll Die
hierbei mitgeteilten Einzelheiten der Regelung ſind an ſich
zwar zutreffend aber nicht vollſtändig und
geben daher ein falſches Bild von den Abſichten des Ent
wurfes Denn die Forderungen der organiſierten Aerzte
richten ſich auf die i Dur rung der freienAerztewahl unter völliger Beſeitigung des Kaſſenarztſyſtems
34 der neue Entwurf dieſem Wunſch in vollem Umfan
entſpricht darf wohl als ausgeſchloſſen gelten Denn es i
nicht anzunehmen daß den Krankenkaſſen durch das Geſetz
wie ein Teil der Aerzteſchaft es wünſcht verboten werden
ſollte mit beſtimmten Aerzten einen beſonderen Vertragwegen Behandlung der Kaſſenmitglieder zu ſchließen Ein

ſolches Verbot würde in das allgemeine Recht der Vertrags
freiheit und in Verhältniſſe die zu allſeitiger Tr an
beſtehen zum Schaden der Sache eingreifen Es kann ſi
daher nur um ein Syſtem handeln in dem das Prinzip
der beſchränkten freien Aerztewahl mit dem
der Kaſſenärzte vereinigt iſt Jm übrigen iſt
darauf hinzuweiſen daß es ſich gegenwärtig überhaupt noch
nicht um einen endgültigen Entwurf handelt ſondern um

n garknſigen deſſen Durchberatung im Bundesrat noch
ausſteht

Nachklänge zum Kieler Werftprozeß
Aus Kiel wird uns unterm 27 Dez d J gemeldet
Die im Laufe der Unterſuchung in der Werftaffäre auf

Antrag des Reichsmarineamts bezw der Werftverwaltung
vorgenommene Beſchlagnahme des Vermögens des beſchul
digten Kaufmanns Frankenthal in Höhe von
660 000 Mark iſt nunmehr aufgehoben worden Bekanntlich
erklärte noch in der Verhandlung vor dem Schwurgericht der
Vertreter der Werft Jntendantur Aſſeſſor Frerichs daß der
Zivilprozeß auf Zahlung von Entſchädigung
ſeitens der Angeklagten an den Fiskus un
beeinflußt weiter geführt werden ſolle Dies
hat ſich nicht beſtätigt denn die Zivilklage iſt zurückgezogen
worden was nach den Ausführungen des Staatsſekretärs
v Tirpitz im Reichstage auch zu erwarten war Dem
Fiskus ſind allerdings recht erhebliche Koſten erwachſen da
das Honorar an die Anwälte ſowie die Gerichtskoſten ge
zahlt werden mußten Jm Strafprozeß liegt die Sache ja
anders da die Koſten der e Klage nach Frei
ſprechung der Angeklagten einfach niedergeſchlagen werden
Sie gelangten demnach auch nicht zur Berechnung doch ſind
während der Verhandlung Summen von 100 Markan
die Zeugen und Sachverſtändigen zur Auszah
lung gelangt und der gleiche Betrag wohl auch im Laufe der
Unterſuchung

Parteinachrichten
J C Wem das Hauptverdienſt an der Einigung der

freiſinnigen Parteien zukommt dieſe Frage unterſucht die
Heſſiſche Liberale Wochenſchrift in einem intereſſanten

Artikel erſter Linie iſt es doch Friedrich NRaumann
dem ein Hauptverdienſt gebührt und der ſeit der ſchmerz
lichen Göttinger Tagung 1903 nach Auflöſung des nationg
ſozialen Vereins bewußt die Einigung gefordert und ihr
mit ſeiner ganzen reichen Perſönlichkeit gedient hat Wenn
er demnächſt ſeinen 50 Geburtstag feiert ſo iſt dieEinigung des Liberalismus das wiſſen wir ſeine größte
Jryat Das heſſiſche Blatt verbreitet ſich dann über den

nhalt des neuen Programms wie folgt
Wenn der Main in den Rhein eingetreten iſt kann man

ſein Waſſer an der Farbe doch noch bis weit in den Rheingau
hinunter erkennen Gewiß wird man im einigen Strome des
Liberalismus noch lange an Temperament und
Taktik die Herkunft der einzelnen erkennen
Doch das wird der Einheit und Stoßkraft nicht den mindeſten
Schaden bringen Jm Gegenteil wir werden in den Ufern und
Grenzen des Liberalismus in der nötigen Rückſichtnahme auf
einander bei der wir ſoviel von der Sozialdemokratie und dem
Zentrum lernen können einander beleben ermuntern und ver
ſtehen lernen

Das Programm das jetzt geſchaffen werden ſoll ver
langt und gewährt ſolchen Spielraum Jn der
Tagespreſſe iſt ſchon hingewieſen worden auf weitergehende
Forderungen bezüglich des Gemeindewahlrechts Uns in Heſſen
intereſſiert auch die Frage der Wirtſchafts politik Es
iſt z B bekannt daß Pfaxrer Korell ein Gegner des aus dem
Frankfurter Mindeſtprogramm genommenen Satzes iſt welcher
in der Richtung des Freihandels liegt Es handelt ſich
hier um Meinungsverſchiedenheiten darüber was im nächſten
Jahrzehnt an Erleichterung der Laſten unſeres Volkes geſchehen
kann ohne dem Bauernftande zu ſchaden Jn dieſer Frage der
Wirtſchaftspolitik werden die freiſinnigen Segner des Frei
handels ihre Bewegungsfreiheit ſich zu erhalten
wiſſen und für das Recht ihrer Ueberzeugung in der geeinten
Partei eintreten

x

Der Zentralausſchuß der Freiſinnigen Volkspartei wird zur
Beratung über Programm und Organiſationsſtatut für die Ver
einigung der drei links liberalen Parteien am Sonnabend
den 15 und Sonntag den 16 Januar im Reichstagsgebäude zu
ſammentreten Der Tagung voraus geht am Sonnabend eine
Sitzung des erweiterten Geſchäftsführenden Ausſchuſſes

Kleine politiſche Nachrichten
Der Oberpräſident von Schleſien
Staatsminiſter Graf Zedlitz und Tr ler wird ſich am 1 Ja
nuar nach dem Scheiden von ſeinem Amte zunächſt zu längerem
Aufenthalte nach dem Süden begeben und dann den Sommer auf
ſeinen Gütern in Niederſchleſien und Mittelſchleſien verbringen
Oktober 1910 gedenkt Graf Zedlitz der Schl Ztg zufolge ſeinen
Wohnſitz nach Berlin zu verlegen

Präſident Blomeyer
Der Präſident des

landesgerichts in a Dr Karl Blomeyer tritt mit Ab
lauf dieſes Jahres in den Ruheſtand Zu ſeinem Nachfolger iſt der
Senatspräſident Dr Viktor Boerngen in Jena ernannt worden
Konflikt in der Nähgarnbranche

Der Verband deutſcher Detailgeſchäfte der Textilbranche
die von ihm angekündigten Maßnahmen nunmehr in Wirkſamkeit
geſetzt Durch Rundſchreiben fordert er ſeine Mitglieder auf ihre
Bezüge in Nähgarnen bei der Zwirnerei Göggingen ganz einzu
ſtellen bezw ſie auf das Mindeſtmaß zu beſchränken und dafür
die Marken derjenigen Fabriken die ſeinen Beſtrebungen auf
eine allgemeine Ordnung der Verhältniſſe im Garnhandel ent
gegenkommend ſich erwieſen haben zu begünſtigen

Heer und Flotte
Die Zahl der Selbſtmorde im deutſchen Heere

wird jetzt nach dem für 1906 1907 vorliegenden amtlichen Mate
rial veröffentlicht Die Selbſtmorde haben ſich verringert
und zwar von 0,39 auf 0,32 für das Tauſend Die meiſten Selbſt
morde 0,64 v T kamen wiederum beim 12 1 Kgl Sächſ
Armeekorps vor die wenigſten 0,15 v T beim 16 Korps Unter
den Selbſtmördern befanden ſich 10 Feldwebel ufw 19 Sergeanten
24 Unteroffiziere und 121 Gefreite und Gemeine Davon ſtanden
im 1 Dienſtmonat 11 im 2 bis 6 Monat 37 im 7 bis 12
Monat 38 im 1 Dienſtjahr ſomit 86 im 2 Dienſtjahre 32 im
3 9 im 4 9 in höheren Dienſtjahren 38 Bei den einzelnen
Truppengattungen gingen von 1000 Mann der gſtſtärke durch
Selbſtmord ab bei Kavallerie 0,60 bei der Jnfanterie 0,30 bei
der Feldartillerie 0,48 beim Train 0,26 bei der Fußartillerie
0,17 und bei den Pionieren 0,14 Die meiſten töteten ſich aus
Furcht vor Strafe

x

Schon wieder eine Uniformänderung Durch Kabinettsorder
vom 21 Dezember iſt beſtimmt worden daß der Parade
waffenrock für Generale fortfällt An ſeine Stelle
tritt zum Gala und Paradeanzug der Waffenrock bisher
Jnterimswaffenrock mit Epauletten ſowie mit Achſelbändern

und Fangſchnüren aber ohne Schultergeflecht Wie der Kriegs
miniſter in einer Verfügung dazu bekannt gibt dürfen die Parade
waffenröcke noch bis zum 1 April 1910 getragen werden Wer
wollte zweifeln daß die Schlagfertigkeit der Armee durch dieſe
Aenderung bedeutend gehoben worden iſt

Ausland

Pichon über die deutſch franzöſiſchen

Bez ehungen
Paris 28 Dez Jn der franzöſiſchen Kammer

wurde der Deutſchland betreffende Satz beifällig
aufgenommen Gern hätten jene Näheres über das
neue Marokkoabkommen gehört doch be
harrie Pichon darauf die erſte Mitteilung hierüber
dem Senat vorzulegen

gn der franzöſiſchen Kammer behandelte der franzöſiſche
Miniſter des Aeußern über deſſen Aeußerungen zur intex
nationalen Lage einem Jnterviewer gegenüber wir bereits
berichteten das Verhältnis zwiſchen Frankreich und Deutſchland Das deutſch fran sſche Abkommen das für beide

Teile loyal und zweckentſprechend ſei r der Miniſter
Pichon aus habe ein ſofortiges
Spannung zwiſchen beiden Völkern und eine Beſſerung
der diplomatiſchen Lage in Europa zur Folge gehabt Dieſes
Abkommen erſtreckt ſich jedoch nur auf die marokkaniſche
Frage es ſei falſch wenn man ſage daß es auch auf die

agdadeiſenbahn oder die öſterreichiſche Frage
Bezug habe Die Marokkofrage ſei für Europa keine Ar
ſache zur Beunruhigung mehr was allerdings nicht heißen

aß es in Marokko keine Schwierigkeiten mehr geben
werde

Jch wünſche das letztere zwar ſagte Redner
wage aber nicht es zu verſichern Mittler

weile haben wir die kürzlich aufgetauchten Schwierigkeiten
beſeitigt und ich habe mich mit den marokkaniſchen Ge
ſandten über die an dieſer Stelle auseinandergeſetzten Be
dingungen geeinigt

Zu der Lage auf dem Balkan übergehend legte Pichon
dar daß ſich die Annexion Bosniens und die Unadhängig
keitserklärung Bulgariens ohne kriegeriſche Verwicklungen
vollzogen hätten Anzuerkennen ſei daß Rußland wiß en
der Türkei und Bulgarien vermittelt habe die franzöſiſche
Politik der Erhaltung des Friedens ſei durch den Stand der
Beziehungen Frankreichs zu Oeſterreich Ungarn in
hohem Grade erleichtert worden und ſo habe man ernſtliche
Schwierigkeiten friedlich beilegen können Pichon ſchloß Die
auswärtige Politik der franzöſiſchen Republik entſpricht ihren
Jntereſſen und hält den Frieden aufrecht Die Sorge
um die nationale Verteidigung wird uns nicht vergeſſen
len was die Republik der Sache der Menſchlichkeit ſchuldig

Hierauf wurde eine Tagesordnung welche die Erklä
rungen der Regierung billigt durch Handauf
heben nahezu einſtimmig angenommen

Kleine Sagesnachrichten
Der Wiener Weihbiſchoſſtreit

Die Wiener Zeit veröffentlicht eine Darſtellung über die
Vorgeſchichte der Ernennung des Trieſter Biſchofs Nagel zum
Koadjutor des Wiener Kardinalfürſtbiſchofs die in allen weſent
lichen Punkten von den bisher bekannten Tatſachen abweicht Das
Blatt ſagt daß die Uebergehung des Weihbiſchofs Marſchall
in letzter Linie auf den Einfluß des Benediktinerpaters Auguſtinus

mit ſeinem weltlichen Namen Graf Galen zurückzuführen
iſt Graf Galen iſt ſeit einigen Jahren Beichtvater des Erz
herzog Thronfolgers und ſeiner Gemahlin Marſchall ſoll vor
Jahren ſeine Bedenken gegen die Verheiratung des Erzherzogs
Franz Ferdinand mit der damaligen Gräfin Choter wiederholt zu
erkennen gegeben und ſich dadurch die Ungnade der jetzigen Fürſtin
Hohenberg haben Auch beim Erzherzog a Er
zieher Dr Marſchall war ſoll gegen ihn eine gewiſſe gung
beſtehen Der große Einfluß den Graf Galen auf ſeine beiden

r ausübt iſt in Kreiſen die der erzherzoglichen Familie
naheſtehen längſt kein Geheimnis mehr

meinſamen thüringiſchen Ober

ach laſſen der
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Neue Spuren in der Affäre Hofrichter
Wie aus Wien verlautet wurden in der Linze

Wohnung Hofrichters verſchiedene Gegenſtände beſchlog
nahmt die für den Angeklagten belaſtend ſind Auch iſt hin
ſichtlich der noch offenſtehenden Frage auf welche Weiſe er
ſich das Cyankali verſchaffte eine wichtige Spur gefunden
Hofrichter ſoll nämlich mit der Frau eines Apothekers in Ve
ziehungen geſtanden haben

Uhr als i deern end gegen 10 r iſeOper das Balkett beginnen ſolite erklärten di v
glieder des Vallettkorps daß ſie tigkeit nur dann auf
nehmen würden wenn die von ihnen geſtellten zungen
Erfüllung fänden Der Direktor verſprach die Wünſche ein
ehend zu prüfen worauf 77 einer Viertelſtunde die Vorſtellung fortgeſetzt wurde nachdem das Publikum ſeiner Un

geduld bereits lebhaften Ausdruck gegeben hatte
Wechſel in der Hofhaltung des neuen Königs der BVelgier

König Albert hat alle Diener und alle Mitglie
der des Hauſes König Leopolds entlaſſen Er
wird niemanden in ſeinen Dienſt übernehmen und dieſer Tage
proviſoriſch bis nach Fertigſtellung des Stadtſchloſſes in Brüſſel
nach Schloß Laeken überſiedeln Der König deſſen Zivilliſte
3 300 000 Franken beträgt hat es übrigens abgelehnt ſich vom
Staate die von König Leopold geleerten Schlöſſer neu möblieren
zu laſſen Er wird dies auf eigene Koſten tun
Der Prieſter von Laeken abberufen

Der römiſche Korreſpondent des Soir verſichert daß der
Prieſter der Gemeinde Laeken der dem verſtorbenen König Leo

t n erteilt hat vom Papſte nach Rom abberufen
wor t
Unter den Schulden der Prinzeſſin Luiſe
befinden ſich an Hotelſchulden Hotel Weſtminſter in Paris
260 000 Franks Aſtoriahotel in Paris 80000 Franks Hotel
Briſtol in Berlin 30 000 Mark Hotel Kaiſerhof und andere Hotels
in Berlin 40 000 Mark Hotel Riviera Palace in Monte Carlo
60 000 Franks

an Warenſchulden Juwelier Lacloche in Paris 300 000
Franks Hartoc in Paris 186 000 Franks Deriot Juwelier in
Paris 103 000 Franks Severin Bonezeaux in Varis 10 000 Fr
Paquin Modeatelier in Paris 6000 Franks Romond Co in
Paris 16 447 Franks Houff in Paris 14 189 Franks Brüder
Oppenheimer in Paris 5717 Franks Donzet Modeatelier in
Paris 350 000 Franks Koch in Frankfurt a M 38 000 Mark

an Wechſelſchulden an ein Berliner Konſorttum von
Geldleuten 1 500 000 Mark

Es iſt indeſſen ſchon heute zu bemerken daß die Ausſichten
der Gläubiger voll oder auch nur zu einem namhaften Teile be
zahlt zu werden wenig günſtig ſind
Wechſel im Großweſirat

Halil Bey der Vorſitzende der türkiſchen Partei Union et
Progrès teilte im Namen ſeiner Partei dem Großvweſir offiziell

affäre einen Wechſel im Großweſirat für unvermeidlich
halte Hilmi Paſcha möge freiwillig demiſſionieren wenn er
nicht in offener Kammerſitzung fallen wolle

S

Provinzial Nachrichten
Sine alte Glappensage

Geuſa 27 Dez Unſer Ort deſſen wendiſcher Name ſoviel
wie Gänſeweide bedeutet hat auch dem Adelsgpeſchlechte
derer von Geuſau die eine flatternde Gans im Wappen führen
den Namen gegeben Dieſes Miniſterialengeſchlecht war bis ins
15 Jahrhundert hinein im Beſitze des Ritterguts Geufſa und der
Dörfer Geuſa und Azendorf Seitdem ſaßen ſie bis vor einigen
Jahrzehnten in Oberfarnſtedt bei Querfurt Die jetzigen Träger
dieſes Namens bekleiden hohe Hofämter in den Niederlanden

Wie man nun um das Wappen der Herren von Trotha
zu erklären die Sage erfunden hat wonach ein Rabe dem Merſe
burger Biſchof Thilo von Trotha einen goldenen Ring geſtohlen
haben ſollte ſo wird in Oberfarnſtedt auch eine Sage erzählt
welche die Gan s im Wappen der Herren von Eeuſau zu er
klären verſucht Dieſe letztern Beſitzer von Oberfarnſtedt lagen
einſt in Fehde mit Seeburg Beinahe wäre den Seeburgern eine
nächtliche Ueberrumpelung ihrer Gegner gelungen deren Wächter
ſich ſorglos dem Schlafe ergeben hatten Da wurden die Be
wohner noch rechtzeitig geweckt durch das laute Geſchrei vorüber
fliegender wilder Gänſe ſo daß der Ueberfall abgeſchlagen werden
konnte Den Gänſen hatten alſo die Veſitzer von Oberfarnſtedt die
Erhaltung von Gut und Leben zu danken ähnlich wie die Römer
die Rettung des Kapitols

Sie nahmen daher die Gans als Wappentier an und nannten
ſich ſeitdem die von Gansauge was ſpäter in Geuſau
verderbt worden iſt

Das Cletter auf dem Brocken
27 Dezember

Nachdem wir in der vergangenen Woche 2 Tage Tau
wetter auf dem Brocken hatten trat am 24 abends wieder
ſtarkes Froſtwetter ein Am Heiligabend ſtrahlte auch auf
dem Brocken der Weihnachtsbaum um mit ſeinem
Elanze die zu erfreuen die ſich aus dem Getriebe der Groß
ſtadt in die ſtille Beſchaulichkeit zwiſchen Eis und Schnee
zurückgezogen hatten wo das Gemüt von der Außenwelt
nicht abgelenkt wird und ſich ganz auf das Jnnere richtet
Am Sonnabend hielt der dichte Rebel tagsüber ohne jede
Unterbrechung an und gegen 12 Uhr mittags trat leichter
Schneefall ein welcher bis nachts anhielt Am Sonntag
vormittag herrſchte lebhaftes Nebeltreiben aber
auf dem Brocken dauert es immer lange bis die viele Feuch
tigkeit und der viele Nebel der ſich un unſeren Wetterberg
anſammelt einigermaßen zerſtreut iſt Gegen 11 Uhr vor
mittags kam die Sonne zum Durchbruch der ſtürmiſche Süd
weſt flaute ab und die umliegenden Ortſchaften wurden
für kurze Zeit ſichtbar

Die Brockenwege waren ſowohl für Fußgänger als auch
für Schneeſchuhläufer in den Weihnachtsfeiertagen ſehr
günſtige aber der Touriſtenverkehr war nur mäßig gegen
ber der beiden letzten Jahre Der zunehmende Winter

ſport und der Beſuch des Brockens findet immer mehr An
hänger und bei den günſtigen Wegeverhältniſſen iſt der
Aufſtieg zum Brocken mit Leichtigkeit auszuführen

Der Abschied
Deſſau 27 Dez Der Herzog empfing den Staatsminiſter

von Dallwitz in Abſchiedsaudienz und hat dem aus ſeinem Amte

mit daß die Kammermehrheit angeſichts des Verlaufes der Lynch
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Mein lieber Herr von Dallwitz
Mit lebhaftem und aufrichtigem Bedauern ſehe ich Sie
Jhrem hieſigen Amte ſcheiden das Sie ſieben Jahre hin

mit außerordentlicher Pflichttreue verwaltet und bei
Führung Sie ſich hervorragende Verdienſte um Mein

und Mein Land erworben haben Um Jhnen noch ein
Meiner dankbaren Anerkennung und Meines beſonderen

lwollens zu geben verleihe Jch Jhnen die Brillanten
zum Großkreuz Meines Hausordens Albrechts
des Bären und verbleibe mit den herzlichſten Wünſchen für
eine fernere erfolgreiche amtliche Wirkſamkeit in Jhrer Heimat
provinz ſtets

Jhr wohlgeneigter Herzog
Friedrich

Volksschullehrer gesucht
Weimar 27 Dez Zu Oſtern 1910 werden im Großherzogtum

Sachſen viele Volksſchullehrer benötigt und es ſcheint bei dem be
ſtehenden Lehrermangel zweifelhaft ob die einzelnen Lehrerſtellen
alle beſetzt werden können wenn nicht Lehrer aus anderen Staaten
in den weimariſchen Volksſchuldienſt übertreten Jetzt ſind Lehrer
ſtellen in Weimar Eiſenach Jena Apolda Jlmenau Bad Sulza
Auma Oberweimar Bergern Darnſtedt Farnroda Flurſtedt
Renenhof und Stockhauſen bereits zur Neubeſetzung ausgeſchrieben
worden

Der Eiſenbahnminiſter als Weihnachtsmann
er 27 Dez Eine unverhoffte Weihnachts

freude iſt zahlreichen invaliden Eiſenbahnarbeiter Penſio
nären zuteil geworden Vom Eiſenbahnminiſterium wurde
ihnen mitgeteilt daß die Anordnung getroffen ſei ſie auf
Wunſch in einem leichten Dienſte wieder zu h nIn Betracht kommen auch ſolche Jnvaliden die wegen es

oder Kräfteherabminderung ihre Beſchäftigung bei der
Eiſenbahn aufgeben mußten aber immerhin noch imſtande
ſind leichtere Arbeiten auszuführen

Wie es in der Mitteilung heißt wird die Penſion
durch den neuen Verdienſt in keiner Weiſe berührt

chenden Ssctominiſter das nachſtehende Handſchreiben zu ſ eingegangenen

en laſſen e
r

Radioaktive Quellen

Friedrichroda 27 Dez Der Magiſtrat hat die Quellen der
ſtädtiſchen Waſſerleitung bei der Königlichen Verſuchs und Prü
fungsanſtalt für Waſſerverſorgung zu Berlin auf Radioaktivität
unterſuchen laſſen Die Quelle des Hadershöfer Stollen hat 1,85
die Spenglersquelle 1,25 Einheiten nach Mache alſo etwa ſoviel
wie im Wiesbadener Kochbrunnen oder in einem Teil des Nau
heimer Sprudels Da die Radioaktivität der hieſigen Wäſſer
durch Radiumemanation bewirkt wird ſo folgt daß letztere
namentlich durch Atmung in den menſchlichen Körper aufgenom
men wird Hierauf dürfte die Heilkraft der Luft in unſeren
Wäldern zurückzuführen ſein

Zur Hochzeit des Großherzogs

Weimar 27 Dez Die Hochzeit unſeres Großherzogs mit
Prinzeſſin Carola Feodora von Meiningen findet bekanntlich am
4 Januar ſtatt Der Großherzog trifft am 3 Januar mittags
12 Uhr in Meiningen ein während der König von Sachſen
der an den Hochzeitsfeierlichkeiten teilnimmt nachmittags 2 Uhr
eiſttrifft Die Fürſtlichkeiten werden durch die Kaiſerallee Char
lottenſtraße Leipziger Bernhard und Georgſtraße ſowie die
Kloſtergaſſe ihren Einzug halten Am Vorabend der Hochzeit be
geben ſich die Feſtgäſte nach dem Hoftheater und am Schluß des
Theaters ſoll im Schloßgarten Zapfenſtreich ſtattfinden während
am Herrenberg ein Feuerwerk abgebrannt wird Von einer Feſt
beleuchtung der Stadt wird abgeſehen

Am großherzoglichen Hofe in Weimar ſtehen verſchiedene
Aenderungen bevor Der derzeitige Oberſtallmeiſter Karl von
Eichel wird Oberhofmeiſter der Großherzogin Oberſtallmeiſter
wird Baron von Anderteu Die langjährige Oberhofmeiſterin
Gräfin Bothmer ſcheidet aus dem Dienſt und die verw Gräfin
Kanitz Deſſin wird Oberhofmeiſterin Eine Verwandte der
Gräfin Bothmer Komteſſe Bothmer die bereits Hofdame am hie
ſigen Hofe war wird dieſes Amt neben der Freiin von der Planitz
bekleiden

Gelegentlich des Einzuges des Großherzoglichen Paares am
22 Januar werden im Großherzoglichen Hoftheater Leo Blechs
Oper Verſiegelt und der 5 Akt von Shakeſpeares Sommer
nachtstraum zur Aufführung kommen

V Aus dem Saalkreiſe 27 Dez Zuckerrüben Ab
ſch lüſſe Von den Vertretern der Zuckerfabriken werden jetzt
nachdem die Arbeitsabſchnitte in letzteren beendet ſind Verträge
mit den Rüben bauenden Landwirten wegen der Kaufrüben für
nächſtes Jahr abgeſchloſſen Jm allgemeinen iſt der Anbau der
Rüben bei den annehmbaren Preiſen und zumal die einzelnen
Wirtſchaften des Futters wegen darauf eingerichtet ſind nicht un
bedeutend obwohl ſie viel Arbeit verurſachen und das Fortſchaffen
oft viel Schwierigkeiten bereitet Für kommende Kampagne be
zahlt die Zuckerfabrik Schwoitſch bei Gröbers pro Zentner
1,05 Mark und für ſpätere Lieferung vom 21 Novbr ab 1,10 Mk
bei einer Rückvergütung von 40 Proz Schnitzel Es iſt dies der
Normalpreis der auch von anderen Fabriken feſtgeſetzt iſt

Ammendorf 27 Dez Haus und Grundbeſitzer
erein Jn der Verſammlung des Haus und Grundbeſitzer
vereins verlas zunächſt der Vorſitzende die auf die Eingaben an
den Miniſter des Jnnern und an den Regierungspräſidenten bezw
den Landrat bezüglich der Errichtung einer Gasanſtalt

u

F

r J err e V e W
reAntw iben Darin heißt es daß von auf

keine Veranlaſſung zum Einſchreiten vorliege Der
Kreisausſchuß des Saalkreiſes habe nach eingehender Prüfung des
Projektes durch die Gewerbeinſpektion und Sachverſtändige ſowohl
die Genehmigung zum Bau der Gasanſtalt als auch zur Aufnahme
einer Anleihe in Höhe von 200 000 Mark erteilt Es ſei nach den
geſetzlichen Beſtimmungen gehandelt worden Der Kreisausſchuß
halte die erhobenen Bedenken nicht für gerechtfertigt Die Aus
führung des Projektes liege im wirtſchaftlichen Jntereſſe der
Gemeinde Ammendorf und ihrer Bewohner Jm Jntereſſe der
Hausbeſitzer und der Gemeinde wurde beſchloſſen in einer vom
Schriftführer aufzunehmenden Liſte die Namen derjenigen Mieter
aufzunehmen die ihren Zoahlungsverpflichtungen nicht nach
kommen Die Mietsverträge ſind von den Herren Möbus

Hauptſtr 18 und Wünſcher Wörmlitzerſtr 2 zu beziehen
Die nHächſte Verſammlung findet in Teichmanns Hotel ſtatt

V Zwintſchöna 27 Dez Automobilunfall und
Glück im Unglück Am Dienstag paſſierte ein Automobil
von Kleinkugel kommend den Eiſenbahnübergang bei Bahnhof
Dies kau Sei es nun daß die Steuerung des Fahrzeuges
verſagte oder aber der Chauffeur die nun folgende kurze Kurve
unberückſichtigt ließ kurz der Wagen ſtieß mit ſolcher Wucht
gegen einen ca 1 Meter hohen und 30 Zentimeter im Durchmeſſer
haltenden Schutzwehrſtein ſo daß dieſer nicht etwa umgebogen
ſondern über dem Erdboden direkt abgebrochen wurde Das
Fahrzeug ſelbſt war ſchwer beſchädigt ſo daß die
4 junge Leute die ſich wahrſcheinlich als Chauffeure heran
bilden wollen nur mit Mühe das zerbrochene Auto bis zum Ort
zu ſchieben vermochten Als ein Glück war es noch zu betrachten
daß der Wagen an den Stein traf da er ſonſt in die über
5 Meter tiefe Ausſchachtung hinabgeſauſt wäre und der
Ausgang viel ſchlimmer ausfallen konnte

t Merſeburg 27 Dez Wie ſchlecht manchmal die
Ehrlichkeit belohnt wird, zeigt folgendes Beiſpiel
Verliert da eine hieſige Dame die Summe von 1500 Mark Ein
junger Mann findet den Betrag händigt ihn der betreffenden
Dame aus und erhält dafür ſage und ſchreibe 30 bare Reichs
pfennige als Belohnung Gewiß ein Finderlohn der nichts
weniger als geeignet iſt zur Ehrlichkeit anzuſpornen

4 Ohrdruf 27 Dez Einbruchsdiebſtahl Jn der
Nacht auf Freitag wurde in der Villa des Zimmermeiſters Boch
röder ein Einbruchsdiebſtahl verübt Gegen 500 Mark ſollen
dem Dieb in die Hände gefallen ſein Am Freitag traf ein aus
wärtiger Polizeibeamter mit einem Polizeihund ein Der Hund
ſtellte einen jungen Menſchen der in dem Betrieb tätig iſt und
aus einem benachbarten Ort ſtammt

Aſſchersleben 27 Dez Schlägereien trugen ſich in
vorletzter Nacht an verſchiedenen Stellen unſerer Stadt zu Auf
dem Zeughausplatz ſchlügen ſich mehrere jüngere Leute mit ihren
Stöcken die Köpfe blutig Beim Bahnübergang an der Staß
furter Höhe wurde ein Unteroffizier von Ziviliſten angegriffen
ſo daß er ſich gezwungen ſah einen vorübergehenden Urlauber um
Schutz zu bitten Dieſer leiſtete der Aufforderung keine Folge
er kann nur froh ſein wenn ſein Regiment hiervon nichts erfährt

Aus geringfügigem Anlaß geriet der Schlächter St in einer
Wirtſchaft in Streit Auf der Straße kam es dann zu ſchärferen
Auseinanderſetzungen Da St ſich nicht mehr allein helfen konnte
eilte er in das Haus und ſtürzte bald darauf mit einem Beil
in der Hand zur Haustür heraus Hierguf ſoll es jämmerliche
Keile gegeben haben

Hordorf Kr Oſchersleben 27 Dez Großes Feuer
Geſtern abend 211 Uhr wourden durch ein großes Feuer die Scheu
nen und Gehöfte der Landwirte Karl Pomme Guſtav Brügge
mann und Andreas Gräger vollſtändig eingeäſchert

Tangerhütte 27 Dez Verlegung des Schieß
platzes Sicherem Vernehmen nach wird der hiefige Kruppſche
Schießplatz zum größten Teil nach der Lüneburger Heide verlegt
werden

Königerode Südharz 27 Dez Große Jagden
Bei der in den gewerkſchaftlichen Forſtrevieren Schiefergraben und
Braunſchwende von ſieben Schützen veranſtalteten Jagd an der
der Geheime Kommerzienrat Lehmann Halle und Geheime
Sanitätsrat Mekus Halle teilnahmen wurde nur ein ſtarker
Keiler im Gewicht von 160 Pfund durch den Forſtmeiſter Drovs
Wippra erlegt Jn dem im Forſtrevier Schiefergraben ver
anſtalteten Jagen von 15 Schützen unter denen ſich auch die
Herren Geheimer Bergrat Vogelſang Eisleben und Landrat a D
von der Recke Schloß Mansfeld befanden glückte es dem Landrat
von DoetinchemSangerhauſen aus einem Rudel von ſechs Stück
mit 5 Schuß drei Stück nämlich ein Alttier ein Schmaltier und
ein Kalb zu erlegen

Roßlau 28 Dez Selbſtmord Geſtern erhängte ſich
nach einem ehelichen Zwiſte ein 47jähriger Arbeiber Vorher hatte
er noch verſchiedene Wirtſchaftsgegenſtände in ſeiner Wohnung zer
trümmert Er hinterläßt Frau und drei minderjährige Kinder
in den dürftigſten Vexhältniſſen

Walbeck 27 Dez Baumfrevel An der Chauſſee
Walbeck Hettſtedt ſind geſtern 27 junge Allee Bäume von Frevler
hand dicht unter der Krone glatt abgebrochen

Friedrichroda 27 Dez Automobillinie Gotha
Kleintabarz Eine Jntereſſentenverſammlung beſchäftigte
ſich mit dem Plane der Einrichtung einer Automobilverbindung
GothaFriedrichrodaFinſterbergen Großtabarz Kleintabarz Es
wurde eine Kommiſſion gewählt die die Angelegenheit weiter
verfolgen ſoll

7 Deſſau 27 Dez Selbſtmord Am zweiten Weih
nachtsfeiertage nachmitags gegen 5 Uhr hat ſich ein Referendar
a D in ſeiner Wohnung erſchoſſen

Jnſaſſen
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fand heute der Knechtemarkt ſtatt welcher in dieſem Jahre ſehr
ſtark beſucht war Der Geſchäftsgang iſt ein ſehr flotter
Jahreslöhnen wurden bei ſogenannten Enken 210 bis 270 Mark
für Mittler 330 bis 375 Mark und für Großknechte 345 bis 420
Mark gewährt

Zerbſt 27 Dez Ein ſeltenes Jubiläum in
unſerer Stadt ſteht bevor ein 25jähriges Stadtverordneten
jubiläum das erſte wieder ſeit dem Jahre 1877 Am 1 Januar
ſind 25 Jahre verfloſſen ſeit der Rentier Friedrich Höber dem
Stadtverordneten Kollegium angehört

Triptis 27 Dez Das Glatteis hätte dem Erb
prinzen von Reuß j L leicht verhängnisvoll werden können Als
der Fürſt im Automobil bei Auma auf der Chauſſee angefahren
kam ſcheute das Pferd eines ländlichen Fuhrwerks das dem Auto
entgegen kam riß den Wagen plötzlich herum und ſchleuderte den
Landwirt auf die Straße Es war gerade an einer Wegbiegung
das fürſtliche Auto mußte wegen des Unfalls etwas ſeitlich halten
und rutſchte infolge des Glatteiſes in den Chauſſeegraben wobei
der Erbprinz herausgeſchleudert wurde Zum Glück blieben die
Jnſaſſen unverletzt während das Automobil ſchwer beſchädigt
wurde Der Erbprinz konnte das Auto nicht weiter benutzen
und war gezwungen in Begleitung des Leibjägers zu Fuß nach
Auma zu gehen Auch für den Landmann iſt der Unfall glimpflich
abgegangen

g Rathenow 27 Dez Deſertiert 7 Wachtmeiſter
Schwerdtfeger vom ZietenhuſarenRegiment welcher ſich am
Dienstag den 21 Dezember aus der hieſigen Kaſerne entfernt
hat iſt bis jetzt nicht zurückgekehrt Worauf ſeine Entfernung
zurückzuführen iſt konnte bis jetzt nicht feſtgeſtellt werden Die
Unterſuchung der Bücher hat bisher ergeben daß Unterſchlagung
nicht vorliegt

Weimar 27 Dez Der ſtädtiſche paritätiſche
Arbeitsnachweis wird ſeine Tätigkeit am 3 Januar auf
nehmen Der Arbeitsnachweis erfolgt für Arbeitnehmer koſtenlos
während Arbeitgeber für jede vermittelte Einſtellung einer Ar
beitskraft eine Gebühr von 50 Pfennigen zu entrichten haben

Reuhaus a 27 Dez Fahrgelderhebung
Vom 1 Januar 1910 an wird das Fahrgeld bei den Perſonen
poſten zwiſchen Neuhaus am Rennweg und Oberweißbach nach
dem Satz von 10 Pfg für einen Kilometer bei einem Mindeſt
betrag von 30 Pfg erhoben werden

Jlmenau 27 Dez Der Reichswetterdienſt
ſte lle hat bisher die Landwirtſchaftskammer für das Fürſtentum
SchwarzburgSondershauſen eine jährliche Unterſtützung von
100 Mark überwieſen Jetzt hat die Kammer beſchloſſen dieſen
Zuſchuß nicht mehr zu gewähren und zwar deshalb weil die
Wettermeldungen zu unbeſtimmt und wenig zuverläſſig
ſeien

Gotha 27 Dez Der Einbrecher Hermſtedt, der
vor einiger Zeit aus dem hieſigen Gefängnis entſprungen ift wurde
am 24 Dezember in München verhaftet

Gotha 27 Dez Hoch betagt Jn Homberg a Efze
iſt im 91 Lebensjahre der noch manchem unſerer Mitbürger und
Mitbürgerinnen bekannte penſionierte Mädchen Bürgerſchullehrer
Julius Kümmel aus Gotha verſtorben

i t 2 v M 4Zerbſt 27 Dez Knechtemarkt Wie alljährlich

Das Berliner Sechs Tage Rennen
Walter Rütt der bekannte Rennfahrer und Sieger

im letzten Newyorker Sechstage Rennen das er
mit dem Auſtralier Clark unter den ungünſtigſten Auſpizien auf
nahm und gewann iſt in Berlin angekommen und hat ſich den
Militärbehörden geſtellt Rütt wird nachträglich nunmehr ſeiner
Militärpflicht genügen zugleich aber hat Rütt der Behörde ein
Geſuch unterbreitet ihm vorher noch die Teilnahme an den großen
Sechstage Rennen zu geſtatten Er will mit ſeinem Partner
Clark auch in Berlin das Rennen beſtreiten Jn Sportkreiſen iſt
man um ſo mehr von der Gewährung des Urlaubs überzeugt
als der Kronprinz an den bereits im Vorjahre ein Bitt
geſuch Rütts ſich für ihn zu verwenden ergangen war es nicht
abgelehnt hat dieſer Bitte zu entſprechen wenn Rütt ſich vor
her der Militärbehörde geſtellt hätte Rütt hat nun tatſächlich
von der zuſtändigen Stelle die Erlaubnis erhalten und fährt das
Rennen mit

Damit ſteht aber in ſicherer Ausſicht daß diesmal die den t
ſchen Farben in Front des Rennens enden werden da dann
das Paar Rütt Clark weitaus die beſten Chancen hat

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Eugen Brinkmann für Ausland Letzte Nach
richten und Sport Erich Polckow für das Feuilleton und
Vermiſchtes Paul Schaumburg für den Jnſeratenteil
Friedrich Endrulat Druck u Verlag von Otto Hendel
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Direktor u Beositzer Panl Blüthgen

Unwiderrufiich letzte 3 TagGBernhard Mörbitz

und die glänzenden Attraktionen
Nou Meibryck als Madame Steinhell

NMittwoch
Naohm 4 Uhr

Lebende Photographien
Entreo Kinder 10 Pfg Erwachsene 20 Pfg

Donnerstag
nach der Vorstellung
für Theaterbesnueher frei

Bunter Abend
Mörditz als Gast

Freitag Grosse Sſlvester Veiler
Ehren und Abschieds Abend für

Bernhard Mörhbitz
Karten schon ab heute zu haben

Das beſte Kaunſtler Enſembie ſpielt täglich von r

te Wintergarten 7 Künftler
W

e

Konzert Tafel 1910
6 Januar BReethoven Sonaten Abend

Kaisersäle ERdouard Risler Jul Klengel
19 Jannuar IV Symphonie KonzertKaisergälo Veranstalter Hotfrat M Richards

Dirigent Rduard Mörike
21 Januar Beethoven Klavierabend vonLoge fünt Tärmo Frédérie Lamond
25 Januar Konzert der Pariser Primadonna
Kaisersale Louise Maneini

4 28 Janaar Lustiger Abend vonLoge fünf Törme Borens BradskKy
3 Februar Robert Franz SingakademleKaisersäle Dir Professor O Reubke

Paradies und Perft
10 Februar Kammermusik des FrankfurterLoge fünf Tarme Rebner Quartetts
11 Februar anz und Rezitations Abend von
Kaiseraäle Gudrun HildebrandtS grösstenteils neuem Programm

V h Konzertr

e

18 Februar
Kaisersäle Veranstalte ofrat M Richarzds
m virigent Dr Richard Strauss

24 Februar Dessauer HofſkapelleKaisersale Dirigent Franz Mikorey
7 März Iiederabend vonKaisersale Lualag Mysz GmmeinerAm Klavier Eduard Behm

Um getallige Rackeichtnahme aunt obige Daten bei Pest
haften Festliohkeiten ete wird hötl gebetenlegung von Gessllao

Aofwnsſkalienhandlung Rainhold KLoeh

h Mir
n hriyfiehtt h wer Voreta

len Auttühbr

re f ielesZu

2 Uhr L einnagesztolos in den
eines Weih

Id a ne

Operngläſer beiTrothe Poſtſtr 9 10

O lſext
Direktion E M Mauthner
Mittwoch Familien Abend

Kleine Preiſe 30 45 70 u 105 Pf
Hasemanns Töehter

Stadt Theater

in Halle a S
Fernruf 1181

Direktion Hofrat M Richards

Mittwoch den 29 C
nachmittags 38 Weihnachts tAader Breteuung

zu kleinen Preiſen
Zum 8 Male

Mit vollſtändig neuer glänzender
Ausſtattung

Ascohenbrödel
oder

Der gläserne Pantofſſel
gar m r mit Geſanund Tanz in 6 Bildern von C

A Görner
Spielleitung Kärl Stahlberg

Muſikal Leitung Arno Höhn
1 Bild Aſcheunbrödel im Hanſe
2 Bild Vei der Frau Pate
3 Bild Aſcheubrödel bei rz S Ein Ball in der Kü

t

6 Bild Die Pantoffelprobe
Perſonen

König Kakadu K Stahlberg
Prinz Wunderhold

ſein Sohn R Kummerehl
er Puter Paul Jungk

hahn aul JungBaron Monteconte
cuculorum Geor es

Sybilla ſeine zweite Ge
mahlin verw
Gräfin v Knitter

n attera
hauſen

Kunigunde

Seraſine Jrmihre Töchter erſter Eße

Roſa gen Aſchen
Brödel d Varons
ggchter erſter

Theſy PrickenHofkrarſchall Graſe

mück Paul Kurzbuch
e er Wiede

M Kampf
L WalterHörig

e üpn

hop Alfr NicolaiGraf Schillebold A Reber
Deſſen Frau A Hartmann
Deſſen Tochter W König
Baron Gänſebein Paul Frohn
S S ren Käthe SellerTochteBaron dioſenkohl Trier
Deſſen Nichten e eeFrer
Ein Diener

M LübbenEine MagdS Walpurgis w Brandow
Lotte Voßg ihre

ortier Alice Grillee akai
Ein KutſcherLeibgarde d en
Gnomen
Barone Dir Hofherrene Diener Tänzer und

Angerinnen Heer mannerqhen
obolde

Vorfommende Tänze und
Ballett Arraugements

Jm 2 Bild a Tanz der Leibun ausgeführt von 8 Glevinnen
der BlumenFeen

von uäehh wiſigt
endler füller n a S 4 Bild

r et a Gnunomenu ar der öche und
chorn Ant er o uz und

Evol er ver des Gemülſes nd des e alrr 2e
ausgeführt vom v mten e
e allet und 20 nenild KakaduGav
Rae We alle 9d de e er von 16r olka eten unm d 82I nztren d m ren Große

von begenent

Der gläſerne Panto et

Vallettmeer StahlDie neue er rehh ſind von
der Obergarderobiere Frau Uhle
angefertigt die Perücken vom
Theaterfriſeur Willy Weber die
neuen Lichteffekte nach Angabe
des Herrn Maſchinenmeiſters
Hauſchild von Herrn Beleuch
tungs Jnſpektor Hickel die De
korations Effekte vom Theater
meiſter Herrn Sehnke die Figurenund Requiſiten vom Ccheur

errn Maiwald
Nach dem 4 Bild längere Pauſe

L 3 UhrAnf 3 U Ende 6 Uhr
Abends 7 Uhr

105 im Abonnement
iertel

Vorſtellungim Wiener Wrins

Der neue Herr
Schanſpeer in 7 Vorgängen von

Ernſt von Wildenbruch
Spielleitung Oberregiſſeur Karl

Scholling
Perſonen

Friedrich Wilhelm
Kurprinz ſpäter
Kurfürſt von
Brandenburg Dr P Tyndall

Prinzeſſin Hollan
dine v d Pfalz
ſeine Couſine M Schlomka

Adam Graf von
Schwarzenberg
Statthalter von
Brandenburg
Heermeiſter des
Johanniterordens W Sieg

Moritz Auguſt von
Rochow ellm Pfund

Dietrich v Kracht Rich Rudloff
Konrad v Burgs
dorf Alb FriedrichOberſten

Hartmann Gold
acker W EichſtaedtVolkmann riedr Dern

Schapelow HammesDargitz Frohnvon Walddw Kummerehl
Oberſtleutnants

Werner von der
Schulenburg Hof

herr P KurzbuchGallas öſterreich
Generalleutnant Theo Raven

Claudine v Rochow
Moritz Auguſt s
Schweſter S KornowBirkentiſch Haus
hofmeiſter im
h e we Amb

zenbergs mbergEin Trabant im
Hauſe Schwar
zenbergs Ludwig TrierJakob Blechſchmidt

Wirtshausbeſitzer Georg Thies

Male ſ r randowi beider Toch d PrickenBrekiger Bergius e e
ieſen Lübbenrumbach An Reber

Kämmeriere von Berlin
Schönbrunn
Bürger K SchollingNickel Wollkopp
Geſelle bei Slech
chmidt Fourier gar Vogl

ritze Storch Ifr Nicolai
Bärwolf v JungkKobow o UnruhS aten im Rechbwſchen Re

niſche

Kathrine L WalterHörig
Die Lowiſe von
Berlin K SellerDie rote Stetti
nertn Melly RuſchSoldatendirnen

Bur Bürgerinnrn von Berlin
oldaten Soldatendirnen

Ort 1 Vorgang an in denNiederlanden alle weiteren Vor
gänge in Berlin Zeit Vor und

während 1640
Nach dem 2 und 4 Vorgang

ränser T Pauſen

enöffn 7Anf 7 e än u Uhr

a e ezembermittags9 l h ellunzu kleinen rege 8

Apollo Theater
Direktion Gustav Poller

Nur noch 3 Tage

Stürmischen Beifall
und

Aus verkaufte Häuser
erzielte bisher das pompöſe

Weihnachits Fest Programm
mit ſeinen großen Attraktionen

Keine Preiserhöhung
Nur noch 3 Tage

DWilhelmsgarten
Landwehrſtr 3a 2 Min vom Hauptbahnhof

Täglich ab 8 Uhr abends

I Künstler Konzert
Mittwochs KRaffee Konzert e

Diners z 00 im Abonnement 90 Mk
Reichhaltige Abendkarte 21957

9 900000000000000
Am 28 Dezember nachm von 4 Uhr ab findet

im großen Saale des Wintergarten eine

Chriſtheſcherungsfeier
zu der Exerzier Hchule

Alle Freunde und Gönner dieſer Einrichtung ſind
herzlich willkommen

Hochachtungsvoll
V Gabler Feldw a D u Leiter

0900

Kotel Kaiser Wilhelm
Pfungstädter Spezial

hell wie Pusner

die Perle aller Biere
18946

Sanatorium Hoerrlich gelegene bestens er eAnstalt für Stoffwechs elkranke Nervöse
und Erhobungsbedürttigo Walsburg b Ziegenrück i Th

Spezxialeinriohtungen für WinterkurenPraentvoilo Sehlittenbahnen Rodelsport Nähere Auskunft
und Prospekt durch die dirigierenden Aerzte

Dr Müller und Dr Möckel

Mat zMit vouſägdig neuer glängender AlISO P

Ausſtattung Panorama
rer AmerikaDer gläserne Pantorel Niagarafälle 2c

Weihnachtsmärchen mit Gund Tanz in Bildern eng n nwa t
Sack LeipeiBesorgung und Verwertunqßj

Abends 7 Uhr
106 Vorſt im Abonn 2 Viertel

Mit verſtärktem Orcheſter

Die Walküre
Handlung in 3 Aufzügen von
R Wagner Erſter Tag aus der
Trilogie Der Ring des Nibe

lungen
Brüuhilde Loni Meinert a G

a 7
Huudiung Robert Butſcher g

G g

Schroibmaschine
gebraucht billig zu verkaufen 3
U Köhler Deſſauerftr 101

Die Auskunftei
Beyrich Greve
Halle a Große ulrichſtraße 42
Telefon 2144 erteilt Kredit Aus
Dypfte einzeln und im Abonnement
Die Abonnementszettel haben
fortwährende Gültigkeit
ne Ein Mitgliedsbeitrag
wird nicht erhoben De

Nach Schluß der Vorſtellung
Frfrisehungen mit Kleinem

Imbiss im
Vehhäts bin

e

e
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